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Die Lage 
 
Ideal war die Sommervorbereitung für unsere Mannschaften nicht, 
leider mussten wir unsere B-Mädchen wegen zu wenigen 
Spielerinnen sogar abmelden, aber die Vorbereitungen für die Saison 
2023/24 sind angelaufen. Teils beginnt die Runde sehr früh und 
entsprechend wenig Zeit blieb, in den Hallen mit den Mannschaften 
alte Dinge aufzufrischen oder neue einzustudieren. Für unsere 
beiden Männermannschaften, als Aufsteiger in die Bezirksoberliga 
und Bezirksliga, gilt das Ziel, die Liga zu halten. Die Damen wollen 
etwas weiter nach oben in der Tabelle schielen und mehr erreichen 
als in der vergangenen Saison. 
Bei den Jugendteams gab es schon im Juli einige Rücknahmen von 
Mannschaften, dass die Ligen spürbar kleiner wurden. Dennoch sind 
auch hier die Ziele klar gesteckt und alle freuen sich auf eine 
erfolgreiche und erfahrungsvolle Saison. 
 

Jo Gumbmann 
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Damen 
 
Die Damen haben einen großen Kader, einen jungen Kader und einen 
Kader mit viel Potential. Vor den Sommerferien bekam das Team die 
Nachricht, dass eine zweite Spielerin länger ausfallen wird, weil 
Nachwuchs ins Haus steht, und vorübergehend muss das Team auch 
auf die routinierte Anna-Lena Brütting verzichten, weil ihre Schulter 
eine längere Ruhephase braucht. Ein Trainingsspiel im August gegen 
den starken TV-Hallstadt zeigte uns die Grenzen auf und dass wir, 
sowohl individuell und auch als Mannschaft, uns weiterentwickeln 
müssen, aber auch können. Mit zwei Heimspielen am 1. und am 8. 
Oktober geht die Saison für die Buckidamen los. Vor allem die zweite 
Partie gegen den HC Hersbruck, der den Aufstieg in die BOL knapp 
verfehlte, wird sicherlich ein Gradmesser. 

Jo Gumbmann 

 

Männer 1 
Neue Saison, Neue Liga. Nach dem anstrengenden Aufstieg darf die 
junge Buckenhofener Mannschaft in der Bezirksoberliga antreten. 
Das wird sicher eine schwere Aufgabe und man darf gespannt sein, 
wie sich die junge Bucki-Mannschaft in der BOL schlägt. Sicher 
werden wir bei vielen Spielen Außenseiter sein und ebenfalls sicher 
werden wir das ein oder andere Mal Lehrgeld bezahlen müssen, aber 
ganz chancenlos ist man nie. 
Der Kader ist breit aufgestellt und alle Positionen doppelt und 
gleichwertig besetzt. Auch hat man mit Rückkehrer Ingo Forstner 
genau die richtige Verstärkung bekommen, die das junge Team 
benötigt. Einen erfahrenen torgefährlichen Spielmacher, der die 
Mannschaft anführen und lenken kann. Zusammen mit Leon Schnell 
und Max Hoh, haben wir in der Mitteposition drei unterschiedliche 
Spieler, mit verschiedenen Qualitäten. Unser Rückraum mit Alex 
Schmucker, Max Neumann, Julian Weber, Jonas Deittert, Julius 
Gumbmann und dem erfahrenen Benni Funke muss sich auch nicht 
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verstecken. Auf Außen werden Luis Lippert, Lukas und Sven 
Hofmann, Johannes Weber und unser Kapitän Björn Schwarz 
antreten. Unser Duo am Kreis werden Paul Weimert und Nils Flake 
bilden. Im Tor treten Sebastian Weber, Cedric Meyer und Tobias 
Lengenfelder an. 
 
Es warten namenhafte Mannschaften in der BOL. Da sind zu einem 
die beiden Absteiger aus der Landesliga Sulzbach-Rosenberg und 
Erlangen-Bruck II, der letztjährige Zweite TB Roding, sowie natürlich 
die beiden Derbys gegen den HC Forchheim. Vervollständigt wird die 
Liga durch den ESV Regensburg, Oberviechtach, Niederlindach, 
Eckental, Amberg und die beiden Mitaufsteiger 
Nabburg/Schwarzenfeld und HSG Weiden. 
Die Saison startet für uns am 16.09. und gleich das erste Spiel wird 
eine kleine Standortbestimmung. Es geht zum Mitaufsteiger 
Nabburg/Schwarzenfeld. Ein Punktgewinn wäre Gold wert. 
Die Mannschaft freut sich auf die neue Saison und wir werden alles 
dafür geben, in der BOL zu bleiben. Man muss dem jungen Team Zeit 
zum Wachsen lassen und wenn die Mannschaft zusammenbleibt, hat 
Buckenhofen in 2-3 Jahren eine starke Mannschaft, um die sie viele 
Vereine beneiden werden. 

Sigi Bauer 
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Männer 2 
„[…] durch den Rückzug einer Mannschaft aus der Bezirksliga 
Männer, möchten wir Euch mitteilen, dass die 2. Herrenmannschaft 
des SV Buckenhofen auch als Verlierer der Relegation den Aufstieg in 
die Bezirksliga wahrnehmen kann.“ So hieß es in der Mail des 
Verbands, die den Doppelaufstieg der SVB-Männermannschaften 
perfekt machte.  
Zuvor hatte man sich mit einem weiteren Jahr der zweiten 
Mannschaft in der Bezirksklasse bereits arrangiert: „gut zum Reifen 
der jungen Spieler“; „Erfolge sind wichtig, um Spaß am Handball zu 
haben und zu behalten“; „… ungewiss, wie der Kader überhaupt 
aussehen wird“; „…geringerer Zeitaufwand für Auswärtsfahrten“ 
usw.  
Den üblichen Bemerkungen, die auch weitestgehend zutreffen, 
standen Ideen entgegen wie: „… in der untersten Liga anzutreten, 
fördert nicht die Motivation“; „… wieder unberechenbare Gegner, 
deren 2. und 3. Mannschaften mal schwach, mal mit Aushilfen der 
oberen Mannschaften antreten“; „…am besten lernt man gegen 
starke Gegner“.  
Nun, knapp drei Wochen vor Saisonauftakt mit dem Derby gegen die 
HC Forchheim Reserve, kann man noch nicht sagen, welche 
Befürchtungen, Versprechungen und Hoffnungen sich durchsetzen 
werden. Die Vorbereitungen mit Einheiten am Vereinsgelände und 
inzwischen auch wieder in der Halle sind im vollen Gange. Der 
nähernde Saisonstart schlägt sich auch in der Trainingsbeteiligung 
nieder, sodass Grundlagen gefestigt und sich die Erfahrung der 
„Oldies“ bereits gut mit der Motivation der „Nachwuchskräfte“ 
einspielt. 
Es wird sicher eine erfahrungsvolle Saison werden, die man auf jeden 
Fall mit dem Ziel des Klassenerhalts angehen kann und sollte.  

Flo und Nubbmn  
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A-Mädchen 
Nachdem uns vier Spielerinnen in die Damen verlassen haben und die 
Entscheidung gefallen war, dass wir nur eine A-Jugend haben werden 
und somit die B-Mädchen mit in die A kommen, haben wir uns als 
Trainerinnen auf einen großen Kader gefreut.  
Die Saisonvorbereitung der weiblichen A-Jugend ist allerdings nicht 
so optimal verlaufen. Nachdem wir viele Vorbereitungstrainings 
aufgrund von Urlaub oder anderen Verhinderungen absagen 
mussten, konnten wir gerade einmal viermal trainieren. Wir als 
Trainerinnen, waren froh, wenn wir überhaupt mehr als sechs 
Spielerinnen im Training hatten. Somit war leider keine gleichmäßige 
Vorbereitung möglich.  
Leider haben uns auch drei Mannschaften, gegen die wir ein 
Trainingsspiel absolvieren wollten, gar nicht geantwortet oder 
abgesagt. Von daher konnten wir uns auch hier nicht auf eine neue 
Spielsituation für die kommende Saison einstellen. Somit werden wir 
auf die Trainingseinheiten im September hoffen, dass dann wieder 
alle da sind und wir mit Kraft, Koordination und Spieltaktik für das 
erste Spiel am 24.09. gewappnet sind. Hier dürfen wir gleich einmal 
in einem Heimspiel gegen den Haspo Bayreuth antreten. Als 
Neuzugänge dürfen wir Julia Reichel und Ina Schröder in unserm 
Kader begrüßen, die hoffentlich gut in das Team hineinwachsen und 
uns dann tatkräftig unterstützen können.  
 
 
Als Letztes ist noch unsere Abschlussfeier mit der Meistermannschaft 
zu erwähnen. Nach langem Hin und Her haben wir uns am ersten 
September, bei eher schlechten Wetterbedingungen, auf den Weg 
nach Betzenstein gemacht, um dort einen Arrow Nachmittag mit 
anschließendem Axtwerfen zu erleben. Es hat allen riesigen Spaß 
gemacht, auch wenn leider nicht die ganze Mannschaft dabei sein 
konnte. Abends haben wir uns noch mit den meisten vom Rest auf 
einen schönen Ausklang getroffen.  
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Wir wünschen unseren vier „Alten“ ganz viel Spaß und Erfolg in der 
Damenmannschaft. Auf dass sie sich gut integrieren und die Saison 
mitgestalten können.  

Sabine und Alex 
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A-Jungs 
Die männliche A-Jugend stand kurz vor Beginn der 
Saisonvorbereitung vor einigen Herausforderungen. Die Nachfolge 
von „Siggi“ Bauer stellte sich als sehr schwierig dar. Bernd 
Uttenreuther erklärte sich zwar bereit als zweiter Trainer zu 
unterstützen, jedoch bleib die Suche nach einem „Headcoach“ 
ergebnislos. Um dennoch eine einigermaßen vernünftige 
Vorbereitung zu gewährleisten, übernimmt Bernd Uttenreuther als 
„Interim“, bis sich jemand gefunden hat. Die Kaderstärke von gerade 
mal 5-6 (festen) Spielern, ist die nächste Schwierigkeit. Die geringe 
Anzahl an Spielern, machte sich das erste Mal beim Vereinbaren von 
Testspielen bemerkbar. Erst auf dem dritten Anlauf gelang es für den 
20.09. ein Testspiel gegen die Diepersdorf festzumachen. Dies wird 
auch die erste Bewährungsprobe für die Mannschaft werden und wir 
werden sehen, wo wir am Wochenende, dem 24.09., bei unserem 
ersten Ligaspiel zuhause stehen. Positiv ist die unglaubliche 
„individuelle“ Qualität der Mannschaft. Vorteilhaft wirkt sich auch, 
das gemeinsame Training mit der B-Jugend aus, sodass der ein oder 
andere Ablauf in diesen Einheiten verfestigt werden kann. An dieser 
Stelle sein ein Dank an Leon Schnell und Lukas Hofmann gerichtet, die 
unterstützend bei den wöchentlichen Trainings mitwirken.  
Die Jungs freuen sich auf die kommenden Aufgaben und der 
„Interim“ Trainer ist sich sicher, dass die A-Jugend ein Wörtchen, um 
die Meisterschaft mitzureden hat ☺. 

Bernd Uttenreuther 
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B-Jungs 
Die berüchtigte Schlägertruppe des SVB startet mit nur einem Ziel in 
die Saison 2023/2024. Dieses heißt dieses Jahr ganz klar Meister in 
der Bezirksliga Nord-West. 
Der Ruf „aggressive Schlägertruppe“ wurde unserer Mannschaft in 
der 2. Runde der Qualifikation angehängt, als wir gegen Fürther Land 
eine sehr konzentrierte Abwehr spielten und die gegnerischen Spieler 
sowie Eltern zur Weißglut brachten.  
Fangen wir jedoch zuerst am Anfang, beziehungsweise am Ende der 
letzten Saison an.  
Leider ist es jedes Jahr aufs Neue wieder so, dass wir mehrere Spieler 
mit schwerem Herzen in die A-Jugend schicken müssen. Doch sowie 
wir Spieler abgeben müssen, kommen glücklicherweise auch neue, 
talentierte Spieler aus der C-Jugend zu uns. So verstärken uns ab 
dieser Saison Lasse Kallenbach, Konstantin Saiko, Dominik Rogowski 
und Stefan Iov.  
Nach nur wenigen Trainingseinheiten, in welchen wir vor allem durch 
kleine Spiele gegen die C-Jugend versuchten, unser System den 
neuen Spielern beizubringen, ging es direkt schon in die erste 
Qualifikation.  
 
Unserer Meinung nach hat diese Mannschaft so viel Potential und 
Talent, dass wir in der BOL mithalten können, weshalb wir auch BOL-
Quali meldeten. Überraschenderweise fand die erste Runde der 
Qualifikation bei uns zuhause statt. Neben den altbekannten 
Vorteilen von kurzem Weg und der Möglichkeit mehr Fans zum 
Anfeuern der Jungs in die Halle zu bringen, wurden aber auch schnell 
die negativen Aspekte eines Heimturniers klar. Wir brauchten 
Verpflegung, Verkauf und eine gute Planung.  
Im Endeffekt lief das Turnier fast reibungslos und das auch nur dank 
der Hilfe von den vielen helfenden Händen, vor allem von den Eltern. 
Deswegen wollen wir hier kurz ein Danke für die Hilfe und 
Unterstützung bei den am Ende zwei Heimturnieren an alle Eltern 
und Helfer. 
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Okay, aber jetzt endlich mal zum sportlichen Teil. In der ersten Runde 
der Qualifikation standen wir uns direkt zwei anspruchsvollen 
Gegnern gegenüber. Die SG Rimpar III, welche zur Hälfte aus Spielern 
bestand, die am Tag zuvor noch Landesliga-Quali gespielt hatten, 
zerlegte uns direkt im ersten Spiel deutlich und machte allen anderen 
Teams klar, dass diese für eine Chance aufs Weiterkommen um den 
zweiten Platz kämpfen müssen. Also hieß es für unsere Mannschaft 
ab jetzt in jedem Spiel „alles oder nichts“, denn: noch eine Niederlage 
würde das Aus für uns in der Ersten Quali-Runde bedeuten. 
Dementsprechend motiviert ging es dann im zweiten Spiel gegen eine 
starke Mannschaft aus Lohr, welche diszipliniert und sehr stark 
gecoacht ihr System über das ganze Spiel spielten. Bis zur letzten 
Sekunde war das Spiel spannend, doch dank exzellenten Fans und 
einer bomben-starken Abwehr entschieden wir das Spiel für uns und 
gewannen danach sicher und mit breiter Brust auch das letzte Spiel. 
Damit standen wir in der zweiten Runde der Qualifikation, welche 
auch bei uns zuhause stattfand.  
In der zweiten Runde standen uns drei Teams gegenüber, die alle 
circa auf demselben Level Handball spielen können. Daher 
überraschte der endgültige Tabellenstand niemanden. Drei Teams 
teilten sich den begehrten zweiten Platz Punktgleich, weshalb das 
Torverhältnis am Ende über das Weiterkommen entschieden hat. 
Dieser Platz und damit auch das Weiterkommen in die dritte Runde 
ging an unser Team, da wir zum einen gegen den ersten Platz 
Weidhausen-Ebersdorf nur mit einem Tor unglücklich verloren 
haben, unser zweites Spiel deutlich mit 7 Toren für uns entscheiden 
konnten und uns dann im letzten Spiel uns einen harten Kampf gegen 
Fürther Land lieferten.  
Diese gingen schon leicht gefrustet in das letzte Spiel, da sie bisher 
gegen alle Teams verloren hatten aber als eines der stärkeren Teams 
galten. Dank bockstarker Leistung stand es nach 13 Minuten 10:4 für 
uns, was im Spiel zu kleineren Auseinandersetzungen führte und die 
gegnerischen Fans nicht besonders glücklich machte. So wurden 
unsere Spieler unter anderem ausgebuht. Leider zeigte dieses 



 

 10 

Verhalten negative Folgen und wir haben am Ende das Spiel doch 
noch aus der Hand gegeben und mit 18:16 verloren, was die Fürther 
Fans besonders lustig fanden. Unsere Eltern wurden als schlechte 
Erziehungsberechtigte bezeichnet, die Schläger erziehen und der 
Spitzname der „Buckenhofener Schlägertruppe“ wurde geboren. 
Dass wir im Endeffekt, trotz der Niederlage, in die letzte Runde 
vorgedrungen sind, interessierte an diesem Tag leider keinen mehr. 
Die Niederlage war spürbar.  
 
Die dritte und letzte Runde der Qualifikation stand dennoch 2 
Wochen später vor der Tür und dieses Mal mussten wir leider etwas 
weiter weg fahren. Zusätzlich zu der längeren Fahrt konnten mehrere 
Spieler nicht mitspielen und auch die bisher sehr hilfreiche 
Aufstockung mit C-Jugendlichen war dieses Mal nicht möglich, da 
diese zur selben Zeit eine Quali spielten. So sind wir mit nur zwei 
Auswechselspielern, nur einem der zwei Trainer und Manfred Schnell 
als erfahrener Trainer zur letzten Runde gefahren. Leider war dort 
unser Traum von der BOL beendet, da wir unser Talent einfach nicht 
aufs Parkett legen konnten.  
Enttäuscht, aber durchaus nicht unzufrieden, haben wir uns, dank all 
den positiven und starken Leistungen in den anderen zwei Turnieren, 
direkt das Ziel Tabellenspitze festgelegt.  
 
Dass über die Ferien die Trainingsbeteiligung gering sein wird und 
damit die Vorbereitung nicht einfach sein wird, war uns durchaus 
klar, dass es aber ganz so schwer ist in den Ferien zu trainieren, war 
selbst uns in unserem zweiten Jahr als Trainergespann nicht bewusst.  
So waren die Trainer mal im Urlaub, nur die Berufsschulhalle offen, 
viele Spieler im wohlverdienten Urlaub und 
Kommunikationsprobleme haben die Menge der Trainings klein 
gehalten.  
Positiv ist jedoch die Chance am Wochenende vom 16./17.09 in 
einem Vorbereitungsturnier in Forchheim sich als Team zu finden und 
sich nochmals auf die Saison vorzubereiten.  
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Mit so einem starken Team freuen wir uns auf die kommende Saison 
und die ganzen tollen Erinnerungen, die wir zusammen sammeln 
werden. Wir wissen, was ihr könnt, jetzt müsst ihr uns nur noch 
zeigen, dass wir diese Leistung auch in einer Saison in jedem Spiel 
beweisen können.  

Euer Trainergespann  
Lukas und Leon 
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C-Jungs 
Nach der Runde ist vor der Runde. 
Wir sind mit einem äußerst engen Kader in die Quali der ÜBOL 
gestartet, sodass unser Goalie Tom immer wieder Einsätze am Kreis 
und hinten in der Abwehr hatte, um seinen Teamkollegen auch mal 
eine Verschnaufpause zu verschaffen – mit Erfolg. 
Das erste Turnier in Weiden wurde in überragender Manier auf Platz 
1 beendet. Dabei hatten wir das erste und das letzte Spiel in einem 
5er Feld. Und das bei der weitesten Anreise. 
Die Zuschauer waren super Unterstützer und wir feierten in die erste 
Etappe wie die Profis mit Macarena in der Umkleide. 
Weiter ging es nach Coburg. Nochmal um ein Handicap reicher. Unser 
anderer Goalie David spielte mit schiefem Hals und machte seine 
Sache gut. Ein tolles Team mit einem tollen Charakter und 
Zusammenhalt. 
Am Ende zwei Siege und eine Niederlage – Minimum-Ziel erreicht. 
Der dünne Kader und zwei Spiele nacheinander waren in einem 
hochklassigen Finale gegen Herzogenaurach dann doch Tribut gezollt. 
Ein Gegner, auf den wir nun auch in unserer neuen Liga treffen 
werden. Diese hat außer Herzo nur Unbekannte für uns. Unsere 
Richtung wird sonst Würzburg und Umgebung sein. 
 
Dabei wird uns zunächst Basti Drexler wegen eines Frankreich 
Austausches fehlen. Dafür haben wir mit Lukas Derksen einen 
Neuzugang, der die Lücke bestimmt schließen wird und unserem 
dünnen Kader guttut, seine Vielseitigkeit komplettiert sein Profil. 
 
Mit unseren weißen Trikots haben wir einen Nimbus, den wir nun in 
der nächsten Saison in mehr Siege als Niederlagen und die Top 3 
ummünzen wollen. 
Vielen Dank an dieser Stelle nochmal an Markus Steurer und die 
Connections Infra / Greuther Fürth für die zwei Trikotsätze! 

Sven Wirth 
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D-Mädchen 
Wir starten in diese Saison mit vier neuen Spielerinnen. Nachdem wir 
zu wenige Mädchen für diese Spielzeit gewesen wären und sich 
dadurch die Mannschaft beinahe aufgelöst hätte, haben die Kinder 
doch tatsächlich sportbegeisterte Freundinnen aufgetrieben, die uns 
nun verstärken. Nina Glaser, Evelyn Dylla, Johanna Balbach und 
Katharina Leuker komplettieren nun die Mannschaft um Kapitänin 
Zoe Stegmeyer, Anni Feustel, Leonie Wehrl, Hannah Eckl und Mina El 
Yaagoubi. 
 
Unsere Saison-Vorbereitung startete mit einem schönen 
Beachhandballturnier in Stadeln, bei dem unsere Bucki-Mädels gute 
Leistungen zeigten und das viel gute Laune, Spielerfahrung und 
leckere Verpflegung mit sich brachte.  
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Am 16.09. geht es nun mit einem Vorbereitungsturnier unseres 
Nachbarvereines weiter. Um 10 Uhr beginnt das Turnier des HC 
Forchheim in der EGF-Halle. Ich freue mich auf eine spannende neue 
Spielzeit, bei der wir sicherlich wieder viel Lehrgeld bezahlen, aber 
hoffentlich auch den ein oder anderen Punkt erspielen werden.  

Norman Bäthge 
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D-Jungs 
Neu für die Spieler und Neu für uns als Trainerteam. Das ist die 
Ausgangssituation der Saison 23/24 der männlichen D-Jugend. Denn 
für die allermeisten unserer zehn Spieler ist es das erste Jahr in der 
D-Jugend und somit das erste Jahr ohne Torabhängungen und, wenn 
man es so ausdrücken kann, das erste Jahr „Handball wie die 
Großen“. In den letzten Wochen vor den Sommerferien brachte das 
Athletik-, Kraft-, Koordinations- und Ballgefühltraining unsere Jungs 
und auch uns ganz schön ins Schwitzen, denn wenn Not am Mann ist, 
steigen wir auch gerne mal mit ein. Man konnte auf jeden Fall das 
Potential der Mannschaft erkennen und wir freuen uns sehr darauf, 
jenes auch am 23.09. das erste Mal am Spielfeldrand zu beobachten. 
Wir sind gespannt, was die kommende Saison bringen wird, und sind 
sehr guter Dinge, dass uns allen die Zeit zusammen eine große Freude 
bereiten wird. Egal welche Höhen und Tiefen auf uns zukommen 
werden, wir sind stolz auf das, was unsere Jungs uns zeigen werden 
und was wir auch von ihnen lernen können.  

Hannah und Alex  
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E-Jugend 
Bei der E-Jugend gab es nach der letzten Saison im Mai den 
Jahrgangswechsel. Die Spieler des 2012er Jahrgangs sind in die D-
Jugend gewechselt. Viel Spaß mit euren neuen Trainern ☺.  
Dafür sind von den Minis die 2014er Kinder und teilweise auch schon 
2015er zur E-Jugend gestoßen. Wir konnten 2 Mannschaften melden, 
weil wir auf der Liste mindestens 20 Spieler und Spielerinnen stehen 
haben.  
Die Trainingseinheiten vor den Sommerferien haben schon gezeigt, 
dass die Kinder bei den Minis viel gelernt haben und schon richtig 
Handball spielen. Die Umstellung aufs große Feld hat aber bei einigen 
Kindern noch für sehr müde Montag Abende gesorgt ☺.  
 
Nach der langen Ferienpause starten wir am 11.09. wieder mit dem 
Training und bereiten uns auf die Turniere vor. In der Hinrunde finden 
zwei Heimturniere und zwei Auswärtsturniere statt. Eines beim HC 
Forchheim und eines in Erlangen. Ich bin gespannt, wie die Saison 
verlaufen wird. 

Nubbmn 
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Minis 
Mit dem Schuljahresbeginn fängt auch endlich wieder unsere 
Trainingssaison bei den Minis an. 
Es sind schon einige Anfragen reingekommen, wann es denn endlich 
wieder los geht – daran kann man schon sehen, dass die Stimmung 
gut ist und wir uns alle wieder auf das Training freuen. 
Bei den Minis ist da ja immer noch so der kleine Aspekt, dass wir ja 
auch GAAANZ viele Schulanfänger:innen mit dabeihaben. Somit wird 
das erste Training 12.9. doch mit einer reduzierten Mannschaft 
starten und freuen uns mit allen unseren Mini-Kids, die ihren 
Schulanfang feiern. 
Aber ab Mitte September sind wir dann wieder vollzählig und freuen 
uns mit Euch allen auf eine tolle Saison mit viel Spaß und spannenden 
Spielen. Wir werden in dieser Saison wieder mit zwei Mannschaften 
an den Start gehen, so dass alle Kids bei den Turnieren mit dabei sein 
können. 

Eure Mini-Trainer  
Rebbi, Linda & Chris 
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1. SVB-Vereinstag am 24. Juni 
Der Sportverein Buckenhofen e. V. veranstaltete am Samstag, dem 
24.06., einen Vereinstag, an dem nicht nur Mitglieder das vielseitige 
Angebot des SVB und des Kooperationspartners AOK erleben und 
ausprobieren konnten. 
Es wurde einiges über Gesundheit, Fitness und Ernährung angeboten 
und auch die sportlichen Aktivitäten wurden bei bestem Wetter 
ausgiebig ausprobiert. Die Zirkuswerkstatt hatte einen Wettbewerb, 
welche Familie die höchste Personenpyramide baut, die 
Handballer:innen boten die Schokokuss-Wurfmaschine und einen 
kleinen Parcours an und die Fußballer:innen nahmen allen 
Interessierten u.a. die Leistungen für das Fußballabzeichen ab. 
Auf dem A-Platz konnten besonders die Kinder und Jugendlichen die 
Bubble-Balls nutzen und kurze Einlagen, wie Line-Dance oder die 
Erläuterung der Calisthenics-Anlage lockerten das Programm weiter 
auf. 
Viele fleißige Hände halfen im Rahmenprogramm, dass alle 
Besucher:innen und Aktiven mit allerlei Essbarem versorgt waren. 
Im Rückblick auf den ersten Vereinstag dieser Art kann man ein 
positives Fazit ziehen. Das SVB-Sportgelände war von Beginn an gut 
besucht, ständig war auf den beiden Plätzen etwas los und die Buckis 
können sich erneut beim Wettergott bedanken, dass auch diese 
Rahmenbedingung gestimmt hat. 
 

Absage Jugend-Saisonabschluss 
Leider musste dieses Jahr der traditionelle Saisonabschluss der 
Handball- Jugendmannschaften aufgrund von schlechten 
Wetterbedingungen und Terminüberschneidungen abgesagt 
werden. Dies ist das erste Mal in einer langen Reihe der Tradition des 
Saisonabschlusses. Wir hoffen natürlich, dass der Abschluss der 
kommenden Saison wieder wie immer gefeiert werden kann.  
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Trainingszeiten Saison 23/24 
Mannschaft Jahrgang Wochentag Uhrzeit Halle  

Damen 2004 + Dienstag 18:30 h HERDER 

  Freitag  18:30 h HERDER 

Johannes Gumbmann    

    

Männer 1 2004 + Dienstag 20:00 h HERDER 

  Freitag 20:00 h HERDER 

Siegbert Bauer    

    

Männer 2 2004 +  Freitag 18:30 h HERDER 

Johannes Noppenberger und Flo Zündt   

   

Alte Herren 1993 + Mittwoch 19:00 h HERDER 

Andreas Wetzel    

    

A-/B- 
Mädchen 

2005 - 
2008 

Montag 18:30 h REAL 

  Mittwoch 18:30 h HERDER 

Sabine Glöckl, Alex Schnell    

    

A-Jungen 2005 -  Dienstag  18:30 h HERDER 

 2006 Freitag  20:00 h HERDER 

Bernd Uttenreuther    

    

B-Jungen 2007 -  Dienstag 18:30 h HERDER 

 2008 Donnerstag 17:00 h EGF 

Leon Schnell, Lukas Hofmann   

   

C-Jungen 2009 -  Dienstag  17:00 h REAL 

 2010 Donnerstag 17:00 h HERDER 

Sven Wirth. Max Hoh   
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D-Mädchen 2011-2012 Mittwoch 17:00 h  HERDER 

Norman Bäthge    

    

D-Jungen 2011-2012 Mittwoch 17:00 h  HERDER 

Hannah Uttenreuther, Alex Schmucker   

   

E-Jugend 2013-2014 Montag 17:00 h REAL 

Johannes Noppenberger, Manuel Mickan   

   

Minis 2015 
&jünger 

Dienstag 17:00 h HERDER 

Rebecca Wirth, Linda Mickan, Chris Drexler  

   

Bambinis 2017 
&jünger 

Freitag 16:00 h HERDER 

Johannes Brütting, Franziska Schroll, Denise Raasch, Johanna 
Schnell 
 
Genauere Informationen und Kontaktinformationen sind auf der 
Website zu finden.  
 

 

Herzlich begrüßen wir  
unsere Neuen und Rückkehrenden: 

 
Ingo Forster, Lukas Derksen, Julia Reichel,  

Ina Schröder, Nina Glaser, Evelyn Dylla,  
Johanna Balbach und Katharina Leuker 

 

die unsere Mannschaften verstärken werden. 
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Spieltermine im September 
 

Sa 16-09 19:30 M1 SWARZ Nabburg/Schwfeld- SVB 

Sa 23-09 10:00 D-Ju ECK Turnier in Eckental 

Sa 24-09 11:00 B-Ju FOH SVB – HSG Volkach   

 12:45 A-Ju FOG SVB- SG Marktleuthen/Niederl 

 14:30 A-Mä FOH SVB – HaSpo Bayreuth   

 16:00 M1 FOG SVB – TV 61 Bruck II   

Sa 30-09 15:00 A-Mä WIE HSG Weiden – SVB 

 17:30 M2 FOR HC Forchheim II – SVB 

So 01-10 10:00 C-Ju GHERZ TS Herzogenaurach- SVB 

 15:00 Da FOG SVB – HSG Pyrb/Seligenporten 

 16:00 M1 HANN HSG Er-Niederlindach – SVB 

Sa 07-10 13:45 A-Mä GMÜ SG Helmbrechts/Münchberg – SVB 

 15:00 B-Ju EMS SV Puschendorf – SVB 

 16:00 C-Ju FOH SVB – TG Heidingsfeld 

So 08-10 10:50 D-Ju EURO Turnier in Erlangen 

 11:40 D-Mä ECK Turnier in Eckental 

 13:00 M2 FOG SVB – TV Erl.-Bruck III 

 15:00 M1 FOG SVB – HV Oberviechtach 

 17:00  Da FOG SVB – HC Hersbruck 

 

(Kurzfristige Änderungen vorbehalten) 

 
  ---------------------------------------------------------------------  

Herausgegeben durch SV Buckenhofen e. V., Handballabteilung.  
Redaktion: C. Gumbmann 

Redaktionsschluss: 13.09.2023 
INTERNET: http://www.sv-buckenhofen.de 

E-Mail: hbb@sv-buckenhofen.de 
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